Deutscher Bundestag 
4. Wahlperiode 


Drucksache IV/ 2452 


Bundesrepublik Deutschland 

Der Bundeskanzler Bonn, den 13. Juli 1964 

6 — 68070 — 5736/64 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Betr.: Unterrichtung der gesetzgebenden Körperschaften gemäß 
Artikel 2 des Gesetzes zu den Gründungsverträgen der 
Europäischen Gemeinschaften 

hier: Agrarpolitik in der Europäischen Wirtschafts- 
gemeinschaft 


Gemäß Artikel 2 Satz 2 des Gesetzes zu den Verträgen vom 
25. März 1957 zur Gründung der Europäischen Wirtschafts- 
gemeinschaft (EWG) und der Europäischen Atomgemeinschaft 
(EAG) vom 27. Juli 1957 übersende ich als Anlage den Vor- 
schlag der Kommission der EWG für 


eine Verordnung des Rats über den Aufschub der Anwen- 
dung der Verordnung Nr. 16/64/EWG des Rats bezüglich 
einiger Verarbeitungserzeugnisse. 


Dieser Vorschlag ist mit Schreiben des Herrn Präsidenten der 
Kommission der EWG vom 25. Juni 1964 dem Herrn Präsiden- 
ten des Rats der EWG übermittelt worden. 

Die Anhörung des Europäischen Parlaments und des Wirt- 
schafts- und Sozialausschusses zu dem genannten Kommissions- 
vorschlag ist nicht vorgesehen. 

Die endgültige Beschlußfassung durch den Rat wird voraussicht- 
lich am 14./17. Juli 1964 erfolgen. 


Der Stellvertreter des Bundeskanzlers 

Mende 
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Drucksache IV/2452 


Deutscher Bundestag — 4. Wahlperiode 


Verordnung 

über den Aufschub der Anwendung der Verordnung Nr. 16/64/ 
EWG des Rats bezüglich einiger Verarbeitungserzeugnisse 


DER RAT DER EUROPÄISCHEN 
WIRTSCHAFTSGEMEINSCHAFT — 

gestützt auf den Vertrag zur Gründung der Euro- 
päischen Wirtschaftsgemeinschaft, 

gestützt auf die Verordnung Nr. 16/64/EWG des 
Rats über die schrittweise Errichtung einer ge- 
meinsamen Marktorganisation für Reis ^), insbeson- 
dere auf Artikel 22, 

auf Vorschlag der Kommission, 

in Erwägung folgender Gründe: 

Mit Rücksicht darauf, daß auf Grund der Verord- 
nung Nr. 55 des Rats eine Verbindung zwischen 
den Reisverarbeitungserzeugnissen und den Milch- 
verarbeitungserzeugnissen hergestellt worden ist, 
sollte aus verwaltungstechnischen Gründen die Re- 
gelung für die Reisverarbeitungserzeugnisse erst zu 
dem Zeitpunkt geändert werden, von dem ab die 
Regelung der Verordnung Nr. 13/64/EWG des 
Rats für die Milchverarbeitungserzeugnisse ange- 
wandt wird. 


1) AB Nr. 34 vom 27. Februar 1964, S. 574 

2) AB Nr. 54 vom 2. Juli 1962, S. 1583 

3) AB Nr. 34 vom 27. Februar 1964, S. 549 


Daher sollte bei Anwendung der Verordnung Nr. 
16/64/EWG auf die Reisverarbeitungserzeugnisse 
bis zum Zeitpunkt der Anwendung der Verordnung 
Nr. 13/64/EWG aufgeschoben werden — 


HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN: 


Artikel 1 

Die durch die Verordnung Nr. 16/64/EWG einge- 
führte Abschöpfungsregelung wird für Mehl, Grob- 
grieß und Feingrieß sowie Stärke von Reis erst ab 
1. November 1964 angewandt. 


Artikel 2 

Diese Verordnung tritt am Tage nach ihrer Ver- 
öffentlichung im Amtsblatt der Europäischen Ge- 
meinschaften in Kraft. 


Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen ver- 
bindlich und gilt unmittelbar in jedem Mitgliedstaat. 


Geschehen zu Brüssel am Juni 1964 


Im Namen des Rats 
Der Präsident 
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